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Deutsche Elektro- und Digitalindustrie
Exporte und Importe

Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen

Mrd. €
Im Dezember 2025 sind die Exporte der deutschen Elektro-

und Digitalindustrie um 10,6% gegenüber Vorjahr auf 20,4 

Mrd. € gestiegen. Somit endete das vergangene Jahr hier mit 

einem hohen Zuwachs.

Für das gesamte letzte Jahr 2025 steht ebenfalls ein 

Ausfuhrwachstum in den Büchern, nämlich um 5,1% auf 

(rekordhohe) 257,5 Mrd. €. Es fiel allerdings nur halb so hoch 

aus wie im Dezember.

Die Importe elektrotechnischer und elektronischer Güter 

nach Deutschland erhöhten sich im Dezember um 8,7% 

gegenüber Vorjahr auf 21,5 Mrd. €. Seit langem legten sie 

damit weniger stark zu als die Exporte.

Kumuliert von Januar bis Dezember 2025 kamen die 

aggregierten Einfuhren auf 274,9 Mrd. €. Ihren 2024er Wert 

übertrafen sie um 8,0%.

Unterm Strich steht für das vergangene Jahr ein 

sektorspezifisches Handelsbilanzdefizit von 17,4 Mrd. €. 

Gegenüber 2024 hat es sich fast verdoppelt.
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Obwohl unsere Lieferungen in die USA 2025 zoll- und 

wechselkursbedingt um 3,0% auf 24,1 Mrd. € gesunken sind, 

hat das Land China als größten Exportabnehmer nach einem 

Jahrzehnt wieder überholt.

In die Volksrepublik gingen im vergangenen Jahr Ausfuhren 

von 23,5 Mrd. €. Sie fielen um 6,2%.

Der Rest der Top-10-Liste wird ausschließlich von 

europäischen Ländern besetzt. Hier gab es durchgängig 

Zuwächse. So legten die Branchenexporte in die Niederlande

2025 um 7,3% auf 15,9 Mrd. € zu und jene nach Frankreich

um 4,8% auf 15,8 Mrd. €. Ins fünftplatzierte Polen gab es 

einen zweistelligen Zuwachs um 17,7% auf 13,9 Mrd. €.

Die deutschen Elektroexporte nach Italien erhöhten sich im 

vergangenen Jahr um 9,9% auf 12,2 Mrd. €. Nach Österreich 

stiegen sie um 9,7% auf 11,3 Mrd. € und nach Tschechien um 

8,0% auf 11,2 Mrd. €. Schließlich zogen die Lieferungen nach 

Spanien um 15,9% auf 10,5 Mrd. € und die ins Vereinigte 

Königreich um 8,8% auf 9,9 Mrd. € an.

2025, Änderung gegen Vorjahr in %

2,0 Mrd. €

2,0

12,7 Mrd. €

1,3

1,2

7,3

11,6

7,2

1,0

5,8

Deutsche Elektro- und Digitalindustrie
Top-10-Exportabnehmer

Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen
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Die zweite Hälfte der Top-20-Abnehmerländer des Jahres 

2025 wird von der Schweiz angeführt. Hierhin hat die 

deutsche Elektro- und Digitalindustrie Waren im Wert von 

8,5 Mrd. € bzw. 8,3% mehr als 2024 geliefert.

Dahinter folgen Ungarn (+2,0% auf 8,4 Mrd. €), Belgien

(+7,8% auf 6,0 Mrd. €), Rumänien (+7,3% auf 5,7 Mrd. €), 

Schweden (+0,1% auf 5,0 Mrd. €) und die Türkei (+4,8% auf 

4,2 Mrd. €). Besonders kräftig zogen die Branchenausfuhren 

nach Dänemark und Taiwan an, die jeweils um 22,9% auf 

4,1 Mrd. € bzw. 3,6 Mrd. € hochschnellten.

Ordentliche Zuwächse wurden schließlich auch im 

Ausfuhrgeschäft mit Mexiko (+8,8% auf 3,4 Mrd. €) und 

Indien (+5,8% auf 3,3 Mrd. €) auf den Positionen 19 und 20 

verzeichnet.

Bemerkenswert ist, dass die Elektroexporte in nahezu alle 

TOP-20-Abnehmerländer zulegen konnten. Die einzigen 

Ausnahmen bilden hier ausgerechnet die beiden größten 

Abnehmerländer: die USA und China.

Deutsche Elektro- und Digitalindustrie
Top-11-bis-20-Exportabnehmer

2025, Änderung gegen Vorjahr in %

Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen
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2024 2025

Dezember

2025

Jan. - Dez.

Exporte gesamt, Mrd. €

(Veränderung gegenüber Vorjahr)
245,0 (-4,0%) 20,4 (+10,6%) 257,5 (+5,1%)

Top-ten-Abnehmerländer (2024)

1. China 25,4 (-2,4%) 2,1 (+16,7%) 23,5 (-6,2%)

2. USA 25,1 (-0,6%) 1,9 (-0,3%) 24,1 (-3,0%)

3. Frankreich 15,1 (-5,5%) 1,3 (+11,6%) 15,8 (+4,8%)

4. Niederlande 14,8 (-8,8%) 1,4 (+5,5%) 15,9 (+7,3%)

5. Polen 11,8 (-5,8%) 1,2 (+25,8%) 13,9 (+17,7%)

6. Italien 11,1 (-11,6%) 0,9 (+13,3%) 12,2 (+9,9%)

7. Tschechien 10,3 (-1,3%) 0,8 (+7,4%) 11,2 (+8,0%)

8. Österreich 10,3 (-10,0%) 0,8 (+10,2%) 11,3 (+9,7%)

9. Vereinigtes Königreich 9,2 (-5,6%) 0,7 (+14,2%) 9,9 (+8,8%)

10. Spanien 9,0 (+1,3%) 0,8 (-2,5%) 10,5 (+15,9%)

Deutsche Elektro- und Digitalindustrie
Kennzahlen zum Außenhandel

Quelle: Destatis und ZVEI-eigene Berechnungen

2024 2025

Dezember

2025

Jan. - Dez.

Importe gesamt, Mrd. €

(Veränderung gegenüber Vorjahr)
254,5 (-5,4%) 21,5 (+8,7%) 274,9 (+8,0%)

Größte Lieferanten (2024)

1. China 78,1 (-5,3%) 7,4 (+20,7%) 82,8 (+9,9%)

2. Ungarn 14,6 (-6,7%) 1,1 (+3,3%) 16,0 (+9,7%)

3. Polen 13,7 (-11,0%) 0,9 (-16,5%) 13,2 (-3,4%)

4. USA 13,3 (-5,4%) 1,2 (+1,5%) 13,6 (+8,7%)

5. Tschechien 12,9 (-5,8%) 1,1 (+1,6%) 14,7 (+13,9%)

6. Taiwan 9,3 (-11,5%) 0,9 (+1,6%) 9,7 (+6,2%)

7. Malaysia 7,0 (-7,9%) 0,6 (+1,8%) 6,9 (+0,7%)

Ausfuhrpreise +0,7% +0,5% +0,4%

Einfuhrpreise -2,0% -2,0% -1,8%
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ZVEI e. V. 

Verband der Elektro- und Digitalindustrie

Amelia-Mary-Earhart-Straße 12, 60549 Frankfurt am Main 

www.zvei.org

Folgen Sie uns

YouTubeLinkedIn Newsletter

Kontakt

Dr. Andreas Gontermann

Chef-Volkswirt, Abteilungsleiter

+49 69 6302-273

Wirtschaftspolitik, Konjunktur und Märkte 

Matthias Düllmann

Senior Manager Economics

+49 69 6302-329

Wirtschaftspolitik, Konjunktur und Märkte 

andreas.gontermann@zvei.org matthias.duellmann@zvei.org

https://www.zvei.org/presse-medien/newsletter/abonnieren-sie-den-newsletter
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